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Wenzel Binder zum Gemeindeältesten in Malsfeld ernannt

Näc;hsles Ziel,
Bau eines;1:

Ke d' 1JIn" e,rg'artens
Mal sie I d [e], In der letz-

ten, dafür aber wohl auch kürze-
sten Sitzung des derzeit noch
bestehenden Gemeindeparla-
ments sprachen sich die Ge-
meindeyertreter einstimmig da-
für aus, Wenzel 'Binder aus dem
Ortsteil Elfershausen für über
25jährigen Dienst an der Ge-
l;1einschaft zum Gemelndeälte-
{fn zu ernennen. Binder erhielt
_ ie Urkunde darüber, daß er sprach in seinen Dankesworten,
rr L Vierteljahrhundert in' Elfers- , weiter mitzumachen,
, usen und Malsield als Ge- Schade hatte zuvor den Ge-l: indevertreter tätig gewesen meindevertretern, dem Gemein-
,_ I "in Anerkennung seiner un- devorstand und Bürgermeister
'ilennützigen Arbeit für das Stöhr für die "hervorragende
, nhl aller". Zusammenarbeit" -gedankt und
: SPD:Sprecher, Paul Beinhauer die Hoffnung ausgesprochen,
r lte die Ehrung Binders unter- daß diese im neuen Parlament
11 itzt, zumal dieser niemals die wenigstens "in etwa" so bleibe.
_ rteipolitik in den Vorder- Der Bürgermeister gab das Kom-
I and gestellt habe, .und er war pliment an die Gemeindegre-
eh der erste Gratulant, nach- mien zurück, bekundete: "Ich
m Vorsitzender Hans Schade konnte mir keine bessere Zu-
aser Bild) die Ehrung vorge- sammenarbeit wünschen", bat
.mmen hatte, Im Namen der um weitere Mitarbeit und gab
)U-Fraktion dankte Gemeinde- einen kurzen Rückblick auf das
trtreter Schneider seinem in Malsfeld und den Ortsteilen
laktionskollegen und "Einzel- Geleistete, zu dem er nur gratu-

. impfer" . Ihm schloß sich Bür- lieren könne,
,Irmeister Kurt Stöhr mit herzli- Dabei erwähnte
ren Wünschen an, Binder ver- den Straßenbau,

A;,{s'rüstung der Feuerwehr, Er~
weiterungen und Fertigstellung
von Sportplätzen, den Bau einet
Friedhofshalle in Malsfeld und
Dagobertshausen.
Bei einem Ausblick auf die

Arbeit in der kommenden Groß-
gemeinde versicherte Stöhr, daß
man bereits "vorsichtig mit der'
Planung" begonnen habe, Schon
in der nächsten Sitzung hätten
sich wahrscheinlich die Gemein-
devertreter mit dem Neubau ei-
nes Kindergartens zu befassen,
der 100 Plätze haben solle, Ein
entsprechendes Bauvorhaben sei
inzwischen beim Sozialministe-
rium angemeldet worden.
Weiter denke man u. a. daran,

er vor allem das Feuerlöschwesen in Mals-
die bessere feld auszubauen,


